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Polizeirevier Salzlandkreis
Polizeimeldungen

Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Die Sammelmeldung erfolgt entsprechend dem Servicegedanken für eine tägliche Berichterstattung zur
örtlichen Kriminalitäts- und Verkehrslage. Weiterhin wird über polizeiliche Erfolge und Kontroll- bzw.
Präventionsmaßnahmen durch die Polizei des Salzlandkreises berichtet.

 

Schönebeck (Diebstahl an Kraftfahrzeugen)

Bereits in der Nacht zu Sonntag wurde von einem in der Straße der Jugend abgestellten PKW der Katalysator entwendet. Die
Täter durchtrennten zum Zwecke der Wegnahme die Abgasanlage. Der Diebstahl wurde am Sonntagmorgen bemerkt, da
das Fahrzeug ungewöhnliche Geräusche von sich gab. Beim Werkstattbesuch am Montagmorgen bestätigte sich die
Annahme des Eigentümers, das er Opfer von Dieben wurde. Eine Anzeige wurde aufgenommen.

Bernburg (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Sonntagabend, kontrollierte die Polizei einen 27-Jährigen, welcher mit einem Pkw in der Dr.-John-Rittmeister-Straße
unterwegs war. Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt.
Ein freiwilliger Schnelltest reagierte positiv, ein Atemalkoholtest erbrachte einen vorläufigen Wert von 1,10 Promille. Im Zuge
des eingeleiteten Ermittlungsverfahrenes wurde eine zur Beweissicherung erforderliche Blutprobenentnahme realisiert. Die
Weiterfahrt wurde untersagt und der Führerschein sichergestellt. Bis zu einer richterlichen Entscheidung darf er kein
Kraftfahrzeug mehr im öffentlichen Straßenverkehr führen. Eine Mitteilung an die Führerscheinstelle erfolgte.

Später am Sonntagabend, kontrollierte die Polizei den 27-Jährigen, nochmals, als er mit einem Pkw im Hellgraben unterwegs
war. Während der Kontrolle wurden wieder typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt. Ein
freiwilliger Schnelltest reagierte positiv, ein Atemalkoholtest erbrachte einen vorläufigen Wert von 0,77 Promille. Den
Führerschein konnte er nicht mehr abgeben, der befand sich bereits bei den anderen Kollegen. Ein erneutes
Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Staßfurt (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)



Am Montagmittag, kontrollierte die Polizei einen 21-Jährigen, welcher mit einem E-Scooter in der Neundorfer Straße
unterwegs war. Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt.
Ein freiwilliger Schnelltest reagierte positiv. Im Zuge des eingeleiteten Bußgeldverfahrenes wurde eine zur Beweissicherung
erforderliche Blutprobenentnahme realisiert. Die Weiterfahrt wurde für die nächsten 24 Stunden untersagt. Eine Mitteilung
an die Führerscheinstelle erfolgte.

Drohndorf (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Sonntagnachmittag, kontrollierte die Polizei einen 50-Jährigen, welcher mit einem Pkw auf der Drohndorfer Landstraße
unterwegs war. Während der Kontrolle starker Atemalkoholgeruch bei dem Fahrer festgestellt. Ein freiwilliger
Atemalkoholtest erbrachte einen vorläufigen Wert von 1,93 Promille. Im Zuge des eingeleiteten Ermittlungsverfahrenes
wurde eine zur Beweissicherung erforderliche Blutprobenentnahme realisiert. Die Weiterfahrt wurde untersagt und der
Führerschein sichergestellt. Bis zu einer richterlichen Entscheidung darf er kein Kraftfahrzeug mehr im öffentlichen
Straßenverkehr führen. Eine Mitteilung an die Führerscheinstelle erfolgte.

Bernburg (Geschwindigkeitskontrolle)

Die Polizei führte am Montagmorgen, zwischen 08:00 und 13:00 Uhr, an der Bahnhofstraße, eine Geschwindigkeitsmessung
durch. Die zulässige Höchstgeschwindigkeit liegt bei 30 km/h. Im Messzeitraum passierten 1323 Fahrzeuge die Messstelle.
Dabei wurden 101 Geschwindigkeitsüberschreitungen festgestellt und dokumentiert. Den 101 Fahrern wird in den nächsten
Tagen oder Wochen ein Verwarngeld- bzw. Bußgeldbescheid zugesandt. Der Schnellste wurde mit 56 km/h gemessen.

(koma)
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